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Tourismusempfang 2024 
Wiener Alpen: Perspektiven für eine gute Tourismuszukunft 
 
Rund 130 Touristikerinnen und Touristiker trafen sich am 18. November 
2024 in den Kasematten von Wiener Neustadt. Beim Tourismusempfang, 
veranstaltet von der Wiener Alpen in Niederösterreich Tourismus GmbH, 
befassten sie sich mit Fragen rund um eine nachhaltige und 
verantwortungsvolle Tourismusentwicklung.  
 
Wie gelingt es, das touristische Geschehen im Einklang mit den natürlichen und kulturellen 
Ressourcen einer Region zu gestalten? Welche Schritte müssen gesetzt werden, um Reiseziele 
aus Gästesicht nicht nur zu nutzen, sondern gleichzeitig zu revitalisieren und weiter zu 
entwickeln? Auf diese und andere Fragen gingen beim diesjährigen Tourismusempfang der 
Wiener Alpen Referentinnen und Referenten aus unterschiedlichen Bereichen ein. 
 
Franz Dinhobl, Abgeordneter zum Niederösterreichischen Landtag, begrüßte in Vertretung der 
Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner die anwesenden Gäste. Im Namen des Bürgermeisters 
von Wiener Neustadt, Klaus Schneeberger, hieß auch Tourismusstadtrat Franz Piribauer die 
Gäste herzlich willkommen. 
 
Michael Duscher, Geschäftsführer der Niederösterreich-Werbung GmbH, und Kristiane Spiegl, 
Bereichsleitung Beteiligungs- & Innovationsmanagement bei der Niederösterreich-Werbung 
GmbH, gingen auf die Begrifflichkeiten „Nachhaltigkeit“ sowie „Regeneration“ ein und hoben 
die Bedeutung von nachhaltigen Angeboten als Erfolgsfaktor Nummer Eins hervor. „Während 
nachhaltiger Tourismus versucht ökologische Konsequenzen auf die Umwelt und soziale 
Auswirkungen auf die Bevölkerung zu minimieren, möchte regenerativer Tourismus sich auf 
die Schaffung von positiven Effekten konzentrieren, um eine ausgeglichene Bilanz herstellen 
zu können“, führte Michael Duscher aus. 
Auch Mariella Klement-Kapeller, Geschäftsführerin der Wiener Alpen in Niederösterreich 
Tourismus GmbH, betonte: „Nachhaltigkeit ist längst keine Option mehr, sondern eine 
Verpflichtung – auch im Tourismus. Unser gemeinsames Ziel ist, dass Gäste entspannt reisen 
können und wir gleichzeitig Ressourcen schonen, natürliche Lebensräume schützen und 
regionale Betriebe stärken. Mit dem heutigen Tourismusempfang wollen wir praktische Tipps 
und Ansätze für eine nachhaltige Entwicklung liefern.“ 
 
Beispiele aus der Praxis präsentierten Christopher Hartmann, Tourismuskoordinator der Stadt 
Wiener Neustadt, Georg Pastuszyn, Inhaber des Hotels Henriette in Wien sowie Manuela 
Klaushofer, Nachhaltigkeitskoordinatorin der Wirtschaftskammer Niederösterreich. So setzt 
Wiener Neustadt verstärkt auf Green Meetings sowie auf die „Do-Good-Reisepakete“, die zu 
den touristischen Vorzeigeprojekten Österreichs zählen. Dieses neue Angebot bietet dem Gast 



 

additiv zum Urlaubserlebnis die Möglichkeit, durch seinen Aufenthalt sozial und ökologisch 
Gutes zu tun. 
Vorgestellt wurde auch das Konzept des Stadthotels Henriette, das als Vorreiter in Sachen 
Nachhaltigkeit gilt. 170 Nachhaltigkeits-Maßnahmen wurden in den letzten Jahren 
betriebsseitig im Sinne der Gemeinwohl-Ökonomie umgesetzt. Die Wirtschaftskammer 
Niederösterreich bietet umfangreiche Services und Förderungen für Betriebe an, die verstärkt 
auf Nachhaltigkeit setzen wollen. 
 
Durch den Nachmittag führte die Moderatorin Pamela Grün. Nach dem offiziellen Teil der 
Veranstaltung gab es Gelegenheit zum Austausch und zur Vernetzung. Für das Catering war 
der Wirtshauskulturpartner Gasthof Halbwax aus Lichtenwörth verantwortlich, der bei der 
Auswahl der Speisen und Getränke besonderen Wert auf Regionalität legte. 
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